
Hinzutreten… „Dieser Hohe 
Priester versteht 
unsere Schwächen, 
weil ihm dieselben 
Versuchungen 
begegnet sind wie 
uns, doch er wurde 
nicht schuldig“ 
(Hebr. 4,15).

„Lasst uns nun mit Freimütigkeit hinzutreten 
zum Thron der Gnade, damit wir 
Barmherzigkeit empfangen und Gnade finden 
zur rechtzeitigen Hilfe! „ (Hebr. 4,16). 

Dieses hinzutreten –
προσέρχομαι, d.h. herankommen,
sich zuwenden, herzutreten…
kommt vor in Hebr. 4,16; 7,25;
10,22; 11,6; 12,18.22 wird 
durch das Opfer Jesu möglich, 
der jetzt zur Rechten des
Thrones der Majestät im 
Himmel sitzt (Hebr. 8,1); er hat 
den Zugang ermöglicht.

Freimütig, παρρησία, darf dieses
Herankommen  geschehen, 
das heisst  kommen oder treten.
Auf den  geistlichen Bereich 
Übertragen bedeutet es: 
Sich Gott nahen, herankommen,
hinzutreten
im Gebet:

Hebr. 4,16;
Hebr. 10,1.22
Hebr. 11,6;
Hebr. 12.18.22

1



Danken, Reflektieren…

 Hier darf ich jetzt sein;
 Das ist der Ausgangspunkt meiner

Identität in Jesus;
Wie Gott mich durch Jesus jetzt

sieht ist das Thema – sonst nichts!
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Wie ist
jetzt
mein
Gebet?
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